
Gott sei Dank
vor Ort

missio München – wer wir sind, was wir tun, was wir bewirken



03Unser Auftrag

Nepal

„Gott sei Dank vor Ort!“ So können wir unser Wirken kurz und präzise 
zusammenfassen. Dank unserer Spender und Spenderinnen und unserer Partner vor Ort 
ermöglichen wir Menschen in Afrika, Asien und Ozeanien ein besseres Leben. 
Motiviert aus der Kraft des Evangeliums. Und aus dem Bewusstsein heraus, dass wir 
alle – unabhängig von Hautfarbe, Ethnie und Geschlecht – Geschöpfe Gottes sind. 
missio München steht dafür, dass alle Menschen erfahren dürfen, dass sie Abbild Gottes 
sind. Wo die Lebensverhältnisse dem entgegenstehen oder die Würde der Person 
verletzt wird, da sind wir gefordert. 

Unsere Projektpartner in Afrika, Asien und Ozeanien setzen sich mit unserer Hilfe für 
ihre Mitmenschen ein. Auch unter schwierigsten Bedingungen und manchmal unter 
Lebensgefahr. Deshalb stärken wir sie und machen ihren Einsatz für die Menschen vor 
Ort möglich – als Teil des globalen Netzwerks der katholischen Kirche.

missio München ist mehr als irgendeine Hilfsorganisation. Für uns sind die Menschen, 
für die wir uns einsetzen, unsere Schwestern und Brüder. Wenn sie in Ostafrika 
hungern, wenn sie in Syrien unter Bomben und Terror leiden und wenn sie in den 
Slums asiatischer Großstädte ums Überleben kämpfen. 

In unserer globalisierten Welt sind wir füreinander verantwortlich.  Als katholische  
Kirche sind wir weltweite Familie Gottes und über alle Grenzen und Kontinente 
miteinander verbunden. Dieses Miteinander macht uns nicht ärmer, sondern reicher. 
Das Licht, das uns verbindet, ist der Glaube.

Seit 1838 trägt missio München dieses Licht in die Welt.  
In 60 Ländern und über 1000 Projekten. 
Ein Licht, das die Welt erhellt und das Leben der Menschen besser macht.

missio München – Gott sei Dank vor Ort!
Monsignore Wolfgang Huber,
Präsident missio München



ORTSKIRCHE STÄRKEN

Manchmal ersteht die Hoffnung aus Ruinen wieder auf. Wenn Krieg und Terror 
wüten, braucht es Orte, die Halt geben,  und Menschen, die bleiben. missio München 
stärkt die kirchlichen Strukturen vor Ort und die Menschen dahinter.  Allzu oft sind 
sie für die Bevölkerung die einzig sichere Anlaufstelle. 

Doch das kirchliche Netzwerk gibt nicht nur Halt in der Not, es schafft auch Entwicklung. 
Denn dort, wo Priester, Schwestern und Ordensleute wirken, entstehen Schulen, 
Krankenstationen und Zukunftsperspektiven. Die missio-Projektpartner gestalten die 
Gesellschaft mit und wenden sich denjenigen zu, die Hoffnung und Hilfe am nötigsten 
brauchen. Was auch immer kommt – sie sind vor Ort. 

missio München stärkt die Ortskirche nachhaltig und wirkungsvoll. 
So kann sie Gerechtigkeit schaffen und für die Würde des Menschen einstehen.

Irak
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Indien

BILDUNG ERMÖGLICHEN

Ein paar Seiten weißes Papier und ein Sti� können ein ganzes Leben verändern: 
Lesen, schreiben und rechnen zu können ist in vielen Teilen der Welt keineswegs 
selbstverständlich. Und dennoch ist es die Grundlage für gesellscha�liche 
Entwicklung. Wo Kindern Schul- und Ausbildung verwehrt wird, weil sie Geld 
verdienen müssen, vererbt sich die Armut.

Durch Bildung und Ausbildung einen Ausweg aus der Armut zu bieten ist ein 
Kernanliegen von missio. Das christliche Menschenbild ist dabei unsere Grundlage. 
Bildung, die auf christlichen Werten basiert, stellt Würde her. Bildung schafft 
Perspektiven und entzieht den Nährboden für Gewalt und Terror.  

Auch kirchliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter brauchen eine fundierte Ausbildung, 
um sich gut in den Dienst der Gemeinschaft zu stellen. missio München fördert 
Ordensfrauen, Priester und engagierte Christen in den ärmsten Regionen der Welt. 
Sie sind das Rückgrat der Kirche. Ihr Engagement, ihr Mut und ihr Einsatz geben 
unzähligen anderen Menschen Hoffnung und Zukunft.
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FRIEDEN FÖRDERN

Ein o�enes Ohr, ein Gespräch, ein gemeinsames Lachen: Dialog ist die Grundlage für 
ein friedliches Miteinander. Er ist der einzige Weg, Frieden zwischen unterschiedlichen 
Menschen und Gruppen zu scha�en und zu wahren. Friede ist die Grundlage für ein 
gutes Leben.

Unsere Projektpartner setzen sich für Versöhnung und Frieden ein. In Regionen, in 
denen Ethnien verfeindet sind. In denen um lebenswichtige Ressourcen gestritten wird. 
In denen Extremisten die Menschen gegeneinander au�ringen und Christen um ihr 
Leben fürchten müssen. 

missio München steht dafür, Grenzen zu überwinden. Aus dem eigenen christlichen 
Glauben heraus den fremden Glauben zu achten. Das Trennende zu respektieren, 
aber auch das Gemeinsame zu suchen. Und dadurch eine Welt möglich zu machen, 
in der wir einander die Hand reichen.

Nigeria
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GESUNDHEIT SICHERN

Ein gesundes Baby ist geboren– ein Moment, in dem die Zeit still zu stehen scheint. 
Tag für Tag begleiten Ordensschwestern dieses Wunder. In entlegenen Regionen, in 
kleinen Krankenstationen, ohne die es keine medizinische Hilfe gäbe.

Wo Armut herrscht und medizinisches Wissen fehlt, sterben Menschen an harmlosen 
Krankheiten und leichten Verletzungen. O� braucht es nur ein paar Medikamente,
um Leben zu retten. Genauso entscheidend ist, ein Verständnis für ganz schlichte 
Maßnahmen zu scha�en, um Gesundheit zu sichern. Darauf setzt missio München.

Wir scha�en Orte, an denen Krankheiten erkannt und behandelt werden. An denen 
körperliche und seelische Leiden gelindert werden. An denen Frauen auch schwierige 
Geburten überstehen. Orte, an denen jeder einzelne Mensch zählt.

Senegal
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LEBENSGRUNDLAGEN SCHAFFEN

Manchmal reicht ein kleiner Geldbetrag, um Großes zu verändern: Ein bisschen 
Saatgut, ein paar Hühner oder eine eigene Nähmaschine sind o� der Anfang 
der Eigenständigkeit. Sie ermöglichen, das Leben selbst in die Hand zu nehmen, 
eine Zukun� aufzubauen und für andere sorgen zu können. 

missio München hil� dabei, sich selbst zu helfen. Im Kleinen wie im Großen: 
von Mikrokrediten, von denen besonders Frauen pro�tieren, bis zur Existenzsicherung 
von Pfarreien.

Denn wo die Menschen ihren Lebensunterhalt eigenständig erwirtscha�en können, 
ist ein Leben in Würde möglich. 

Burkina Faso
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SCHÖPFUNG BEWAHREN

Fruchtbare Erde bedeutet Leben. Leben – auf diesem einen Planeten, der unsere 
Herberge ist und unser gemeinsames Haus. missio München setzt sich dafür ein, 
die Vielfalt des Lebens zu bewahren und nachhaltige Wege zu gehen.

Es sind die Armen, die schon heute mit den Folgen des Klimawandels leben müssen. 
Die schon heute Felder und Böden verlieren. Die schon heute nach neuen Lebensräumen 
suchen.

Bestärkt durch Papst Franziskus Umweltenzyklika „Laudato si“ ist unser Einsatz 
für eine intakte Umwelt immer auch ein Einsatz für die Armen. Untrennbar miteinander 
verbunden. Denn unser aller Zukun� ist verwoben mit P�anzen, Tieren, Gewässern. 
Gemeinsam kann es gelingen, unsere Heimat, diese Erde, zu bewahren und zu schützen.

Indonesien
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NOTHILFE LEISTEN

Der Sturm ist vorüber. Der Himmel wieder blau. Ein Wirbelsturm, eine Flut, ein 
Erdbeben tre�en die Menschen unerwartet und he�ig. Was bleibt sind Zerstörung und 
Trauer. Wenn Menschen in Not geraten, braucht es andere, die bereit sind zu helfen. 
Helfen, die Trümmer wieder aufzurichten. Helfen, die seelischen Wunden zu heilen.  

Unsere Projektpartner sind vor Ort – das ganze Jahr. Sie sind Teil der Gesellscha�. 
Sie können im Notfall sofort und wirkungsvoll handeln. 

Auch dort, wo Krieg und Krisen Leid erzeugen. Wo die Not zum Alltag wird. Auch dort 
ist missio München vor Ort. Um Überleben zu sichern, Schicksalsschläge zu begleiten 
und Zukun�sperspektiven zu scha�en. Auch dann, wenn andere längst vergessen haben. 

Philippinen
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FLUCHT UND VERTREIBUNG Uganda
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Nur das Nötigste in der Hand und o� nicht einmal das: Wenn Krieg, Katastrophen 
oder Hunger Menschen dazu bringen, ihre Heimat zu verlassen, verlieren sie fast alles. 
Viele suchen ihr Glück in Europa. Doch neun von zehn Flüchtlingen bleiben in den 
Ländern, die an ihr Herkun�sland angrenzen.

Dort ist missio München vor Ort. Wir arbeiten dafür, dass Menschen in ihrer 
Heimatregion bleiben können. Dass sie als Flüchtlinge in den Nachbarländern eine 
Perspektive haben und sich eine Zukun� au�auen können. Bis ein Krieg vorbei 
ist oder eine Krise überstanden. Bis sie heimkehren können.

Unsere Projektpartner stehen den Menschen an den Krisenherden der Welt dauerha� 
zur Seite. Tag für Tag. Seit es missio München gibt. 



Mit unserer Hilfe sind im Norden Tansanias Anlaufstellen für Mädchen entstanden, die vor 
der grausamen Tradition der weiblichen Beschneidung �iehen. Die Mädchen, die dort verängstigt 
und erschöp� ankommen, �nden ein neues Zuhause, Sicherheit und Perspektiven. Unsere 
missio-Projektpartner kämpfen zugleich für ein Umdenken in der Gesellscha�. Sie gehen in 
die Dörfer, sprechen mit den Ältesten, mit Beschneiderinnen und den Familien. Damit 
überkommene Traditionen verschwinden. Damit Mädchen unversehrt aufwachsen dürfen.

Ein Ort der Zuflucht:

Tansania

Mit unserer Hilfe können Flüchtlingskinder aus Syrien in der libanesischen Bekaa-Ebene 
zur  Schule gehen. Die Schwestern vom Guten Hirten, die missio vor Ort unterstützt, sehen jedes 
einzelne Kind mit seiner persönlichen Geschichte. Sie hören zu und scha�en Raum, um das 
Erlebte zu verarbeiten. Sie helfen den Familien, wieder Fuß zu fassen und das Leben zu meistern. 
Sie bringen die Kinder dazu zu lernen. Tag für Tag. Damit die Ho�nung in den Kindern 
erhalten bleibt. Damit sie eine Zukun� haben.

Libanon

Eine Chance auf Zukunft:

Mit unserer Hilfe gibt es im Hochland von Papua Neuguinea  medizinische Versorgung, 
Schulbildung und die Möglichkeit, Gottesdienste zu feiern. Tag für Tag kommen Menschen aus 
dem weiteren Umland in die Missionsstation – der einzigen Anlaufstelle weit und breit. In 
diesem entlegenen Gebiet Papua-Neuguineas ist die katholische Kirche dank unserer Unterstüt-
zung vor Ort.  Da, wo sonst kaum jemand hinkommt. Damit ein Leben in Würde möglich ist.

Mit unserer Hilfe gelingt auf der philippinischen Insel Mindanao vielerorts ein friedliches 
Zusammenleben zwischen Christen und Muslimen. Seit Jahrzehnten setzt sich der philippinische 
Kardinal Orlando Quevedo für Dialog und Versöhnung ein. Immer wieder gelingt es ihm, 
Verständnis füreinander zu scha�en und Kon�ikte einzudämmen. Diese erfolgreiche Arbeit 
unterstützen wir nachhaltig und zuverlässig. Damit Frieden gelingt. 

Papua Neuguinea

Ein Leben in Würde:

Frieden in unruhigen Zeiten:

Philippinen
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Regelmäßige Spenden machen unsere Arbeit erst möglich.
Sie helfen uns, mit unseren einheimischen Projektpartnern langfristige Hilfsprojekte zu planen 
und umzusetzen. Das Vertrauen, das unsere Förderer und Unterstützer in unsere Arbeit setzen, 
macht uns stark: So können wir mit unseren kirchlichen Projektpartnern an der Seite der Bedür�igen 
stehen, Ho�nung schenken und durch konkrete Maßnahmen dauerha� die Lebensbedingungen 
von Menschen verbessern, die dringend auf Hilfe angewiesen sind Vielen Dank für Ihre Spenden!  

Ob als Einzelperson, als Gruppe, als Sti�ung oder als Unternehmen – es gibt zahlreiche Möglich-
keiten, uns wirkungsvoll zu unterstützen – und damit in Afrika, Asien oder Ozeanien ganz konkret vor 
Ort das Leben der Menschen besser zu machen. Lassen Sie uns das gemeinsam tun – am besten heute!

Drei Viertel aller Christen leben in den Ländern der südlichen Erdhäl�e. Sie sind es, die das Gesicht 
der Kirche zunehmend prägen. missio München schlägt die Brücke in die Lebenswirklichkeit der 
Ortskirchen in Afrika, Asien und Ozeanien.

missio München schlägt die Brücke in die Lebenswirklichkeit 
der Ortskirchen in Afrika, Asien und Ozeanien.
Lassen Sie uns diese Brücke gemeinsam überqueren: Erleben Sie Weltkirche und fremde 
Kulturen mit allen Sinnen in der missio-Ausstellung und der missio-Hauskapelle, die 
Künstler aus Malawi gescha�en haben. Tre�en Sie im Haus der Weltkirche Projektpartner 
aus Afrika, Asien und dem Pazi�k. Kommen Sie zu Lesungen, Seminaren, Vorträgen 
und Diskussionsrunden – wir sind Ihr Haus der Weltkirche in München!

Und vor allem: 

Schließen Sie unsere Partner an den Brennpunkten dieser Welt 
und die Menschen, für die sie einstehen, in Ihr Gebet ein.
Werden Sie Teil einer weltweiten Gemeinscha�, die sich für Gerechtigkeit und Frieden einsetzt.

Bayern und Bistum Speyer
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Internationales 
Katholisches Missionswerk
Ludwig Missionsverein KdöR
Pettenkoferstraße 26 - 28
80336 München
Tel. +49 (0)89 51 62 - 0
Fax +49 (0)89 51 62 - 335
info@missio.de
www.missio.com

LIGA Bank München
IBAN DE96 7509 0300 0800 0800 04
BIC GENODEF1M05

missio ist das Internationale Katholische Missionswerk mit Sitz in München. 
Als Päpstliches Missionswerk fördern wir das Wirken der Ortskirchen 

weltweit und stehen an der Seite der Ärmsten. Wir ermöglichen über die Kontinente hinweg 
Begegnung und verstehen uns als eine Gemeinschaft, die einander durch die 

Vielfalt und Tiefe gelebten Glaubens bereichert. Eine Gemeinschaft, die füreinander 
in einer globalisierten Welt solidarisch einsteht und im Gebet verbunden ist.

Gott sei Dank
vor Ort
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